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Konopischt und Küstendsche.
Erst wenige Monate ist es her . seitdem der öster¬

reichische Thronfolger den deutschen Kaiser auf dem
Schlosse von Konopischt in Böhmen begrüßen konnte.
Eamals haben die offiziellen Blätter beider Länder jede
besondere politische Bedeutung des Besuches in Abrede
gestellt und heute tun sie dasselbe. Kaiser Wilhelm folge
mit seinem wiederholten Besuch in Konopischt nur einer
Einladung des Erzherzogs , sich das Schloß auch einmal
in voller Blütenpracht anzusehen . Man hat keinen Grund ,an dieser Versicherung zu zweifeln. Tie Politik der
beiden Länder bietet augenblicklich keinerlei Fragen , die
eine persönliche Aussprache als erwünscht erscheinen lassen
könnten. Wäre es der Fall , so würde der Kaiser auch
wohl schwerlich mit dem Thronfolger verhandeln , denn
dieser hat auch in Oesterreich keinen verfassungsmäßigen
Einfluß auf die Leitung der Staatsgeschäfte . Es ist
ja auch noch nicht allzu lange her, seitdem Kaiser Wil¬
helm auf der Reise nach Korfu in Schönbrunn Aufent¬
halt genommen hat und sich mit dem greisen Kaiser Franz
Joses besprochen hat . Will man der Zusammenkunft
am Freitag und Samstag dennoch eine politische Be¬
deutung beilegen, so ist sie eben darin zu sehen, daß
es nie ganz bedeutungslos sein kann, wenn der deutsche
Kaiser dem Erben der großen österreich-ungarischen Mo¬
narchie die Hand drückt . Hinzu kommt aber , daß Kaiser
Wilhelm von dem Staatssekretär der Marine , Herrn
v. Tirpitz, begleitet sein wird . Auch hierfür ist eine
harmlose offiziöse Tentuna gefunden worden : Erzherzog
Franz Ferdinand hege große Sympathien für den Mann ,
dem Deutschland , neben dem Kaiser selbst, die Schaffung
seiner Flotte zu verdanken habe. Das mag wahr sein ,
tvahr ist es aber mich , daß der österreichische Thron¬
folger schon seit langem auf die Schaffung einer starken
Flotte für die Monarchie hinarbeitet und zum mindesten
schr Nmh-rscheinlich dürfte es sein, daß Herr v . Tirpitzm Konopischt um seinen fachmännischen Rat gebetenwerden wird. Ob man sich auch über die Flottenpolitikim allgemeinen unterhalten wird , etwa über die Möglich¬keit eines Zusammenwirkens der österreichischen und deut¬
schen Marine im Mittelmeer , möchten wir nicht ent¬
scheiden, anzunehmen ist es aber , trotz den Behauptungender ausländischen Presse, nicht. Eine solche schwer-

schwiegende Frage kann auf einem kurzen Besuch nicht
entschieden werden , wurde sie doch auch aus den Unter¬
redungen , die Graf Berchtold vor kurzem mit San
Ginliano in Abbazia gehabt hat , ausgeschaltet .

Eine unzweifelhafte Bedeutung für die internationale
Politik kann aber eine andere Zusammenkunft bekommen,die auch in diesen Tagen stattfindet . Ter russische Zar
trifft sich mit dem König Carol von Rumänien in Küsten¬
dsche. Ter Besuch ist offiziell gedacht als Erwiderungdes Besuchs des rumänischen Thronfolgers in Peters¬
burg . Damals wurde die Möglichkeit einer Heirat des
rumänischen Kronprinzen mit einer der Töchter des
Zarenpaares erörtert . Tie erwartete Verlobung blieb
aber aus ; ob der Gedanke endgültig abgetan ist, wird
vielleicht die bevorstehende Zusammenkunft lehren . Wenn
das aber auch der Fall sein sollte, die Bemühungen Ruß¬
lands , Rumänien zu dem Dreiverband hinüberzuziehen ,werden durch diesen Besuch aufs neue erwiesen. Ru¬
mänien hat 35 Jahre lang eine dreibundfreundliche Hal¬
tung eingenommen und hat sich erst im Verlauf der
letzten Phase der Balkankrise etwas in das russisch -fran¬
zösische Fahrwasser begeben. Tie Gründe für diese Kurs¬
änderung sind bekannt . Man hat in Bukarest das
Hin- und Herpendeln Oesterreichs zwischen Bulgarien
und Rumänien und besonders die Ablehnung des Frie¬
densvertrags mit unverhohlener Mißstimmung ausge¬
nommen und bisher offenbar noch nicht vergessen können .
'Dafür ist ja auch von Petersburg ans gesorgt worden .
Rußland ließ es an kleinen Gunstbewcisen für das König¬
reich in der letzten Zeit nicht fehlen und war auf jede
Weise bemüht , aus der Abkühlung der österreichisch -
rumänischen Beziehungen Vorteil zu ziehen . Wie weit
diese Bemühungen bisher von Erfolg gekrönt waren ,
dafür wird der Verlauf der bevorstehenden Zusammen¬
kunft auch dann einen Maßstab abgeben, wenn der alte
Wan einer verwandtschaftlichen Verbindung zwischen den
Herrscherhäusern der beiden Länder nicht wieder er¬
örtert werden sollte.

Politische Rundschau.
Deutsches Reich.

* Der Großherzog von Mecklenburg auf dem
Sterbelager . Aus Berlin wird gemeldet : , Ter Zu¬

stand des Großherzogs vlon Mecklenburg -
Strelitz ist nach wie vor äußerst ernst .

* Der neue Oberpräsident für Posen . Ms
Nachfolger des verstorbenen Oberpräsidenten Schwartz-
kopff in Posen ist, dem W . T .-B . zufolge, der Unter -
staatssekretür im Staatsministerium v . Eisen Hart -
Rothe bestimmt.

* Der neue Kurs im Reichsland . Nach einer
Mitteilung des Pariser „Matin " sollen in Zukunft keine
Bürgermeister und Beigeordnete im Rcichs-
land Pie Bestätigung erhalten , die einfluß¬
reiche Verwandte , insbesondere Militärs , in
Frankreich haben . Tie döachricht , die in einigen elsaß-
lothringischen Blättern nachgedruckt wurde , ist bisher nicht
dementiert worden .

* Heeresleitung und Presse . Wie das preu¬
ßische Kriegs Ministerium , das abweichend von
der bisherigen Uebung in diesen Tagen dem „ Vorwärts "
zwei Berichtigungen zu Artikeln aus der Feder
des früheren Artillericobersten Gädke sandte , geht jetzt
auch das bayerische Kriegsministerium gegen
sozialdemokratische Blätter , die die Armee angreifen , vor .
Gegen den politischen Redakteur der „Fränkischen Volks¬
tribüne " in Bayreuth ist eine Anklage wegen Be¬
leidigung der Armee erhoben worden . Dieser
Presseprozeß ist auch deshalb bemerkenswert , weil die
Staatsanwaltschaft nicht gegen den verantwortlichen Re¬
dakteur, sondern im Widerspruch mit dem Pressegesetz
gegen den politischen Redakteur die Anklage erhoben hat .

Das Vorgehen gegen die albanischen
Insurgenten .

Nachdem man Tnrazzo unter dem Standrecht in
einen ausreichenden Verteidigungszustand versetzt hat,

wird nunmehr das konzentrische Vorgehen gegen die In¬
surgenten in den nächsten Tagen von drei Seiten aus
wfolgen . Aus Epirns wurden die dort nicht mehr er¬
forderlichen Truppen , insgesamt 2500 Mann , nach El-
bassan beordert , wo sie demnächst eintreffen werden . Wie
verlautet , steht Ahmed Bei Mati mit Truppen an der
Grenze der Milissia zur Verfügung des Fürsten , um
auf dessen Befehl gegen Tirana vorzudringen . Um die
aufständige Bewegung so rasch wie möglich zu unter -

Der Bettler vom Kapitol.
Von Franz M. Ziegler ,p ( Nachdruck vc >boten .)

„Sie erleichtern mir meine Mitteilungen " , fuhr er
„da Sie die Gegenden kennen , in denen meine

Geschichte zumeist abspielt . Und noch
' eine Frage :

haben Sie die Netna -Mädchen gesehen , die Töchter der
eizeiifesten Bauern , die das höchste Kulturland bebauen?"

„Gewiß"
, erwiderte ich , „und wenn etwa ein Mäd¬

chen dieses Schlages in Ihrer Geschichte eine Rolle spielt,Sie schon von vornherein für manche Verirrung
! ^ Sie verfallen sein könnten. Ichml . setzte ich hinzu , „zugeben, daß der schöne, stolze
70 p dieier Frauen sich auch anderer Orten z . B . hier
!!! wiederfinden läßt , nicht aber der Körper . MirU nichts so sehr ausgefallen , als daß eine solcheGestaltM den ersten Blick nicht größer und gewaltiger ans -
ncht , als die anderer Frauen , daß aber, je längeran >ie

^betrachtet, die Ausgiebigkeit der Formen inmmer süßeren und mächtigeren Linien hervortritt . Es
, ,- ^ klleicht das Ebenmaß , das keinen Körperteil zumatlend hervortreten läßt , ein Umstano, der unterweren deutschen Frauen viel Ueppigkeit, aber selten

bestattet, jenes Ebenmaß , vermöge dessen wir
ch die Größe und Mächtigkeit der Peters -

aze hmeinsshen müssen , das jene Erscheinung erklärt .
N- ,

'
- lvenn ich eine dieser Frauen sah, immer die

WMH " eingefallen, zu der eine Aetna -FrauModell gewesen sein muß ."

»w, herrlich !" ries der Alte, nahm sein Glas
sv -c.

^ glühenden Augen, als ich mit ihm an-
I> auf Sizilien und seine Bewohner .

. kwem Orte "
, fuhr er fort , „ der ungefähr im

eben? -
^ cmim und Syrakus liegt , in jener Weizen-

^ " sch geboren und stamme aus einer gräflichen
os,s°üihren Stammbaum von den Normannen
ivou,s °

' Main Vater , der völlig m den Ideen aufge-Istn war, die 1789 in Frankreich in die Wirklichkeit

traten , lächelte stets sowohl über den Konte, als über
die Normannenabstammung , während die Mutier , völlig
Sizilianerin in ihrer Bildung oder vielmehr Nicht-
bildimg der damaligen Zeit , um so mehr Gewicht daraus
legte. Ich ' verlor sie bald , und als ich mit meinem
vollendeten 17 . Jahre aus Paris zurnckkehrte , hatte ich
den Vawr in seinen Anschauungen fast überholt , so daß
ich , als er bald darauf starb , unter den Männern meines
Standes ziemlich vereinsamt dnstand und mit ihnen
schr wenäg innere Anknüpfungspunkte hatte . Denn siewaren damals noch stark Blutsaristokraten und hatten
auch Aufforderung dazu, weil ihnen dadurch die reichen
Pfründen des Landes , wie die des Klosters in 'Kätanea ,
zu Gebote standen , das noch heute nur sizilische

'Edel¬
leute aufnimmt , welche von bürgerlichen Klosterbrüdern
bedient tvcrdcn . Ich widmete mich in dieser Lage mit
Vorliebe der Pflege meiner Besitzungen uno sammelte
dadurch und durcki Studien der politischen Oeko-
nomie Kenntnisse, die mir vielleicht von großem Nutzen
sein würden , wenn mein Geschick es nicht anders gewollt
Hütte .

Ich lernte nämlich , kurz nach erlangter Groß¬
jährigkeit , auf einem Ausflnge zu den Höhen des Aetna
ein Mädchen kennen , die ihren um vieles älteren Bru¬
der, einen Geistlichen, zu einem Kranken geleitete. Es
war in einem jener lieblichen, bewaldeten Einschnitte,in denen für Sizilien ein köstlicher Schatz , eine Quelle
entspringt , die bei uns , wie Sie wissen , nach Pennen
verteilt wird und dem Besitzer des Grund und Bodens
gehört , der davon seinen Gewinn zieht.

Das Mädchen , damals 14 Jahre alt , war zur Quelle
hinabgestiegen und brachte dem Bruder , zu dem ich
mich eben gesellte , die gefüllte Schale , die dieser mit
sizilianischer Höflichskeit mir anbot . Das Kind erinnerte
an die kredenzende' Hebe . Leicht wie eine Gazelle, , stieg
sie wieder hinab rmd kam herauf , sichtbar erfreut , sich
nützlich und dienstbar erweisen zu können. Zu meinein
Erstaunen sprach , sie nacht das sizilianische Patots , son¬dern ein autes , zwenn^ auch noch etwas Zarteres und

Feineres , als Mädchen ihres Standes , obgleich ihr Tn -
züg , wenn auch äußerst rein lind von besserem Stoff ,
doch im Ganzen über die kleidsame Tracht der jungen
Bauernmädchen nicht hinausging . Ich erfuhr bald von
dem geistlichen Herrn , während das Kind ab und zujging ,daß es eine Vater- und mutterlose Waise sei, Paß zweiandere Brüder als Bauern ihr geringes Erbe mit verwal¬
teten und daß er es erzogen und unterrichtet habe.

„ Ich denke," sagte er, „ das bischen Wissen soll
dem Mädchen nicht schaden, denn", setzte er lächelnd
hinzu , „es geht nicht so weit , daß es sich als Fraueines Landmannes in ihrem Stande unglücklich fühlenwürde .

"
Ich begleitete meine neue Bekanntschaft auf ihrem

Wege. Bei uns Südländern ist Blick , Begierde und
Besitz ein Moment . Nicht mit Unrecht stellen deshalb
unsere Voreltern , die Griechen, dre Liebe als eine Wut ,eine Krankheit dar , wie eine Art Strafe der Venus , die ,wie die Phädra klagt, „das innerste Mark ergreifend " ,ihre Verwüstungen anrichtet . Italiener in meinem gan¬
zen Sein und Empfinden , hatte ich keine Ruhe , bis
ich nach wenigen Monaten schon mit Näzarena , so hießmeine Geliebte , den kirchlichen Segen als Gatte erhielt .Die Brüder , freie, aber arme Bauern , die nureinem Kloster einen mäßigen Zins entrichteten, waren
mit der Partie nicht einverstanden , schmollten deshalbmit ihrem älteren Bruder , dem Geistlichen , und stellten
sich erst zufrieden , als sie sich überzeugt hatten , daß
ich nicht, wie der gesamte sizilische Adel, meine Aecker
verpachtet hatte , sondern einen guten Teil derselben
selbst bewirtschaftete, also gewissermaßen zu ihremStande gehörte.

Noch heute bebt jeder Nerv in mir , wenn ich an
jene seligen ersten Monate meiner Ehe zurückdenke . Ich
unterrichtete meine Nazarena . Frauen lernen zumeist mir
dem Herzen.

Fortsetzung folgt .
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drücken, wird ein gleichzeitiges Borgehen von drei Seiten ,
von Messio, Dnrazzo und Valona , geplant .

"Ter Vor¬
marsch der Truppen dürfte noch in dieser Woche erfolgen .

Abflauen - es albanischen Aufstandes .
Im Lager der Aufständischen von Schiak befinden

sich gegenwärtig , einer Meldung aus Dnrazzo zufolge,
nur Banden mit ihren Führern , die in Er¬
wartung günstiger Ereignisse gegen Entlohnung unter
den Waffen geblieben sind . Tie übrige Bevölkerung ist
zum größten Teil in ihreTörfer zur Feldarbeit
zurück gekehrt . In Tirana befinden sich nur etiva
300 Mann unter den Waffen , mit denen die übrige Be¬
völkerung , die gleichfalls die Feldarbeit aufnahin , nicht
gemeinsame Sache macht. Tie unter den Aufständischen
ausgebrochene Uneinigkeit tritt auch dort zutage .
Tie Hvffnungauf eineVerständigung zwischen
den Aufständischen und der Regierung ist somit noch
immer vorhanden . Tem im Kampfe gegen die
Rebellen durch einen Schuß in den Schenkel verwundeten
albanischen Oberleutnant Meld -Bey wurde vom Fürsten
der Orden des Weihen Stern Skanderbeg verliehen .

Württemberg .
(°) Stuttgart , 11 . Juni . (Konkurs Fritsch . ) Nach

dem Ergebnis der Schlußverteilung im Konkurs Fritsch
betragen die unbevorrechtigten Forderungen 906 619
Mark , die bevorrechtigten 298 Mk . Ter Massebestand
wird mit 48 344 Mk . angegeben , wovon aber noch die
bedeutenden Kosten des Konkursverfahrens abzuziehcn
sind.

(-) Stuttgart , 11 . Juni . (Eine Liebesszene. ) Am
Feuersee war ein Liebespärlein in Streitigkeiten geraten .
Beide nahmen sich den Zwist so zu Herzen , daß sie in
lauten Jammer ausbrachen . Er tat so , als wenn er
sich den Hals abschneiden wollte , und sie schrie : Hebet
mich , oder ich gehe ins Wasser . Das Publikum sah
sich die Komödien eine Weile an und redete dann dem
aufgeregten Menschenpaar mit mehr oder weniger Güte
zu, bis beide den heldenmütigen Entschluß äußerten , vor¬
läufig noch am Leben zu bleiben und sich sogar wieder
zu vertragen .

(-) Cannstatt , 11 . Juni . (Ertrunkenes Kind . ) Ge¬
stern nachmittag ist der 11jährige Sohn des Kolportage¬
buchhändlers Bihlmaier von Stuttgart beim Spielen an
eiriem Pfeiler der König Karlsbrücke in den Neckar ge¬
fallen und ertrunken . Tie Leiche konnte bis jetzt noch
nicht gefunden werden .

(-) Weinsberg , 11 . Juni . (Radfahrerunfall . ) Ter
ledige Robert Michelfelder aus Abstatt ist an einer Kurve
der steilen Straße zwischen Ateinsfeld und Oberheinriet
gestürzt und bewußtlos liegen geblieben. Er Hai schwere
Verletzungen erlitten . Sein Zustand erregt Besorgnis ^

(-) Baihingen a . E . , 11 . Juni . (Jubilar .) !Der seit
1907 hier im Ruhestand lebende frühere Oberlehrer Ertle
hat heute seinen 80 . Geburtstag gefeiert . Der noch kör¬
perlich und geistig rüstige Greis hat über 50 Jahre lang
den Lehrerberuf ausgeübt , davon allein 15 Jahre an der
hiejsigen BolkHchnle. Ter Kirchenchor, den er s. Z.
ebenfalls leitete, hat es sich nicht nehmen lassen, dem ein¬
stigen Dirigenten am gestrigen Vorabend ein Stündchen
Ku bringen .

(-) Kirchheim u . T . , 11 . Juni . (Grobe Ausschrei¬
tung . ) Am Dienstag - abend gegen 9 Uhr drangen zwei
mehrfach vorbestrafte i Stromer in die Villa des Kom¬
merzienrats Schüle ein und verlangten als entlassene
Strafgefangene eine ; Unterstützung . Ta sie abgewiesen
wurden , betrugen sie '- sich aufs unflätigste und verließen
die Villa trotz mehrmaliger Aufforderung des Besitzers
erst dann , als telephonisch polizeiliche Hilfe erbeten wor¬
den war . Beim Weggehen zerschlugen sie eine große Fen -

sterscheibe . Zwei sofort eingetvoffene Schutzleute haben
die .Kerle trotz ihres Widerstandes verhaftet . Im Arrest-
lokal hausten sie wie die Vandalen , rissen den Fensterrah¬
men heraus , zertrümmerten das Fenster und alle übrigen
Einrichtungsgegenstände . Beim Eindringen der Schutz¬
leute wurde ein förmliches Bombardement auf diese er¬
öffnet und mit den Glassplittern gespickten Fensterrahmen
auf sie eingeschlagen, so daß sie gezwungen waren , von
ihrem Säbel Gebrauch zu machen. Erst nach Hinzukommen
eines weiteren Beamten konnten die Burschen gebändigt
und gefesselt werden . Tie Inhaftierten sind der aus
Gaisburg gebürtige Kaiser und ein gewisser Gehrmann
aus Obersonthcim .

(-) Unterdrackenstein , OA . Geislingen, 11 . Juni .
(Hütet die Kinder !) Als das 2jährige Söhnlein des Mau¬
rers Göser in Abwesenheit der Eltern , die beim Futter¬
holen waren , mit einem Brüderchen allein war , geriet
das Bett in Brand und das Kind erlitt derart schwere
Brandwunden , daß es starb , ehe der Arzt Hilfe bringen
konnte.

(-) Nürtingen , 11 . Juni . (Knabenhandarbeit. ) Ter
württ . Verein für .Knabenhandarbeit und Werkunterricht
wirb hier seine .Hauptversammlung am 27 . und 28 . Juni
abhalten . Am Samstag 27 . nachmittag erfolgt im Hotel
Schöll die Eröffnung einer vom Verein veranstalteten
Ausstellung . Bortrüge werden halten : Stadtschulrat Tr .
Löweneck-Augsbnrg über „Tie neuen Lehrpläne des Leh¬
rerseminars für Knabenhandarbeit und Werkunterricht
in Leipzig" und Pfarrer Tölkcr -Stuttgart über „ Jugend¬
pflege und Knabenhandarbeit " .

(-) Aalen , 11 . Jnni . ( Stollendurchbrnch . ) Bekannt¬
lich wird für die LandeswasscrversorgUng durch den
Langert ein Stollen durchgetrieben , der von zwei Seiten
in Arbeit genommen war . Gestern nacht ist nun der
Durchschlag genau an der vorgesehenen Stelle erfolgt .

(-) Nlm, 11 . Juni . (Veränderungen im Heere.)
Am 1 . Oktober wird hier entsprechend den Formations¬
änderungen durch die neue Militärvorlage ein Fußartil¬
lerie -Bataillon mit einer Bespannungsabteilung unter
dem Namen Württ . Fußartillerie -Bataillon Nr . 13 er¬
richtet . Dagegen tritt die Württ . Eisenbahnkompagnie
zu dem neuerrichteten Eisenbahnregiment Nr . 4 in Ber¬
lin über . Tie Offiziere in Generalstellung erhalten die
Berechtigung , alle 8 Jahre ein Pferd aus den Tienst -
pferden der Kavallerie - und Feldartillerie -Regimenter
gegen Entrichtung eines vom Kriegsministerium festzu¬
setzenden Kaufpreises auszuwählen . Tie Dienstpräinie
der Unteroffiziere beim Ausscheiden nach 12jähriger akti¬
ver Dienstzeit steigt von 1000 auf 1500 Mark ; die den
in das aktive Sanitätskorps übertretenden Zivilärzten nach
Maßgabe der Dienstpflicht bisher mit 300 bis 1500 Mark
gewährte Studiengeldentschädigung wird auf 600 —3000
Mark erhöht .

Aus Stadt, Bezirk u«d Umgegend.
Wildbad, 12 Juni Kaum 3 Wochen sind verflossen,

daß die Erde die letzten Reste der hier in bleibender Er¬
innerung stehenden Frau Forstmeister Bosch aufnahm und
heute durcheilt wiederum die Trauerkunde unsere Stadt, daß
nach schwerem Leiden Herr Kgl . Forstmeister a . D . Bosch
gestorben ist . Forstmeister a . D . Bosch war hier in Wild¬
bad seit dem Jahre 1877 staatl . Oberförsterund Ehrenbürger
der Stadt Wildbad. Er lebte seit einigen Jahren im Ruhe¬
stand. Sein streng rechtlicher Charakter und treue Pflicht¬
erfüllung sichern ihm ein bleibendes Andenken.

Handel und Verkehr .
(-) Stuttgart , 11 . Juni . (Schlachtviehmarkt .) Zu¬

getrieben 217 Stück Großvieh (unverkauft 20 ) , 199
Stück Kälber , 867 Stück Schweine (unverkauft 15) .

Ochsen 1 . Qualität von 92 —95 Pfg . Bullen 1 . Qual
von 78— 80 Pfg . , 2 . Qual , von 76— 78 Pfg . Stiere
und Juugrinder 1 . Qual , von 93 — 95 Pfg . , 2 . Qual
von 89—92 Pfg . , 3 . Qual , von 84 —87 Pfg . Mg -er
1 . Qual , von 97 —102 Pfg. , 2 . Qual , von 90—96 M
3 . Qual, von 80—88 Pfg . Schweine 1 . Qual, von
59—61 Pfg . , 2 . Qual , von 55 —58 Pfg . , 3 . Qual
53 Pfg . — Verlauf des Marktes : langsam.

(-) Tafelobstpreise auf dem Stuttgarter Enaws-
Markt am 11 . Juni : Kirschen 12— 24 Mark , Garten¬
erdbeeren 26— 40 Mark je 50 tcg . Kirschen aus dem
Kaiserstuhl , sehr schön, 24 Mark , aus dem Bühlertal 26
bis 22 Mark . Verkehr lebhaft , Preise hielten sich .

(-) Bühl , Engros-Frühobstmarkt am 10 . Juni-
Erdbeeren 35—42 Mk . , Kirschen 18—35 Mk . , per 50
( Zentralvermittlungsstelle für Obstverwertung , Stutt¬
gart .)

Letzte Rachrtchte «.
jDer Großherzog von Meckleuburg -Strelitz -

j-
Berlin , 11 . Juni. Großherzog Adolf Friedrich von

Mecklenburg- Ttrelitz ist heute abend 8. 17 Uhr nach lang¬
wieriger , schmerzlicher Krankheit im Alter von nicht gam
66 Jahren gestorben.
' * Neapel , 11 . Juni . Der Streik dauert an, doch
ist die Stadt ruhig und die Hälfte der Läden sirch ge¬
öffnet . Die Leitung der Straßenbahnen hat den Betrich
heute noch nicht ausgenommen , um Zwischenfälle zu ver¬
meiden . Die Werftarbeiter bei Armstrong wurden durch
Ansständige an der Arbeit verhindert .

* Genua , 11 . Juni . Ter Eisenbahnbetrieb ist bis
auf einige Zugverspätungen regelmäßig . Tie Zeitungen
sind erschienen . In den Nachbarorten San Pier Taren«
und Sestrr dauert der Streik an .

* Bologna , 11 . Juni . Tie Prätur in Jmola ist
in Brand gesteckt worden . Eine Abteilung Feuerwehr
ist aus Bologna abgegangen , um Hilfe zu leisten.

* Belgrad , 11 . Juni . Tie Ministerkrise ist be¬
endet. Pasitsch und sein ganzes Kabinett bleiben im Amt.

Wetterbericht .
Zwar beherrscht jetzt ein Hochdruck ganz Mittel¬

europa , aber es sind noch- kleine Teilwirbel der alten
Depression zurückgeblieben. Für Samstag und
Sonntag ist daher in der Hauptsache trockenes und
warmes und zu Gewittern geneigtes Wetter zu erwarten.

bei den vielen Gelegenheiten , die der Sommer bringt, aus
der Pcommenade , im Verkehr mit Fremden, auf der Reise,
der weltgewandte Mann zu sein . Ein in jeder Hinsichtmit
eleganter, solider Vornehmheit gekleideter Herr hat diesen
Vorzug .

Mi» Min sin sein HmeMimSmi
fertigt Kleidungsstücke nach Maß zu angenehmen Preisen an,
die in jeder Weise allen Anforderungen der Mode und der
Eleganz entsprechen .

Karl Geist, Schneidermeister, Pforzheim ,
Westl . Karl-Friedr . -Str . 64. Tel. 3115 . Filiale Oestl. 41 .

Truck und Verlag der B . Hofmann ' schen Buchdruckerei
Waldbad . Inh . : E . Reinhardt .

Verantwortlich i . V . : C . Friedrich daselbst .

aller Art, in feinster Ausstattung
ein- und mehrfarbig liefert

L . LokmLLLS LueLLrueksrsi -

Irrsrndentiste .
Der am 10. Juni angemeldeten Fremden .

I « de« Gasthöfe« :
Kgl. Badhotel .

von Lindequist, Se. Excellenz , Hr . Geueral-
Oberst mit Frau Gem . und T . Potsdam

Becker, Frau Johanna Burkhardtsdorf
Wagner, Frau Thekla mit Frl . T . Chemnitz
Wedells, Hr. Siegfried , Kfm . mit . Chauff .

Hamburg
Peyser, Hr . Julius, Architekt Berlin
Freist, Hr . Dr. Geh . Regierungsrat Berlin

Gasthof zum Bad . Hof.
Bauer. Hr . H . Bern Schweiz
Wibel, Hr . Friedrich Schorndorf
Hermle , Hr. Karl , Kfm.s Fürth

Hotel belle vue.
Rathenau , Hr . Oskar Berlin
Levy -Rathenau, Frau Jostfine Berlin

Hotel Drebinger.
Kemmler, Hr . Rud. , Kfm . mit Frau Gem .

Liegnitz
Kranz, Hr. Jos., Ingenieur Köln
Kranz, Hr. Max, Arzt , Köln
Pflaum, Hr . A., Architekt Köln

Hotel gold. Ochse«.
Kahenmeier, Hr. E . Frankfurt a . M.
Schlotzhauer, Frau Hagen
Heyburg . Hr. A. mit Frau Gem . und T .

Rotterdam
Gasth . z«« Hirsch.

Mezger , Hr . Offizier Wiesbaden
Zillinger. Hr . H . Stuttgart

Hotel Klnmpp .
Heß, Frau Klara Berlin
Zolles , Hr. Dr . Oskar Berlin
Scholl, Fra« Richard Duisburg
Kausch , Hr. Karl mit Frau Gem . und Hr . S .

München
Zaffe, Hr. Siegfried Berlin
Jobst, Hr. Alfred mit Frau Gem. Stuttgart
Hirsch , Hr. Alex. m .zFx. Sem . Gr.-Lühterfelde

Schlesinger , Hr . Max Berlin
Schulte, Hr . Willy Manchester
Link-Koch , Frau Klara Berlin
Blumenthal, Frau Johanna Charlottenburg

Gasth. zur alte « Linde .
Hampel , Hr . P . A , berat. Ingenieur Berlin

Hotel gold. Löwe».
Hahn, Hr. E ., Privatier Stuttgart
Eisenberg , Hr . Adolf Berlin
Eisenberg , Hr . Dr . F . Berlin
Fischer, Hr . Wilh ., Hüttendirektor Gleiwitz
Kubanek, Hr . Geh . Gewerberat mit Frau

Gem . Eschwege
von Egloffstein , Freifrau Nürnberg

Hotel Post .
Eidam , Hr. Kfm. Berlin
Wigold, Hr . A . Fabrikant mit Frau Gem .

Essen a . Ruhr
Apelt, Hr . Kfm . Berlin

Hotel Russischer Hof.
Walter, Hr . W . . Kfm. Ludwigshafen a . Rh.

Schwarzwald- Hotel.
Groß, Hr . Georg , Ksm. München

Somruerberg -Hotel.
Bindseil, Hr . Dr . Sanitätsrat mit Fr . Gem .

Wiesbaden
Heß, Hr . Th ., Kfm. mit Frau Gem .

Mannheim
Hotel zur Sonne .

Jckstadt, Frau Griesheim a . M.
Bräuning, Frau Anna Wiesbaden

Hotel Stolzenfels .
Müller, Hr Wilh ., Kfm. Frankfurt a . M.

I « de« Privatwoh «tt«ge« r
Villa Bätzuer .

Strauß , Hr . Tally , Kfm . Mannheim
Carl Wilh . Bott .

Neye, Hr . Karl, Kfm. mit Frau Gem .'
Berlin-Pankow

Bill « Eberle.
Gerhäußer , Hr . Kgl . Förster und Frau

Stadtpfarrer Fischer.
Fischer, Hr . Otto Berlin

Villa Göthe.
Guggenheimer , Hr . Sigmund, Kfm. Augsburg

Billa Grnuow.
Wollner , Hr . Jakob mit Frau Gem . Fulda

Villa Gntbub.
Veineck , Hr . Alfred , Geh . Postrat Dresden

Villa Kaiser Wilhelm .
Wernz , Frau Oekonomiecat Neustadt a . H .

Kaufmann Kappelmann.
Ehrmann . Frau Dr . Schorndorf

Metzgermstr. Kappelmanu, Kgl . Hofl.
Lenz , Hr . Wilh . , Landjäger - Ltationskomman -

dant Nagold
Kramer, Frau Wirtin Langenbrand
Gauß. Hr . Joh . Georg Nonnenmiß
Mösstnger , Hr . Sprollenhaus

Villa Kiechle.
Wiese , Hr . Paul, Kfm . Berlin

Haus Kuch .
Kannengießer , Hr . Eduard , Brauer Prenzlau
Schütte , Hr. Ernst, Kfm. mit T . Würzburg

Jda Knch Wie:
Wohnhas, Hr . Johannes Ebingen

A . Lampart, Hauptfir . 89 .
Lamade, Frau Anna Wiesloch

Sattlermstr. Linder .
Bößenroth , Hr . Hegemeister mit Frau

Hsmmendorf Kr . Hameln
Kanzleirat Maier .

Kramer, Frl . Emma MahlSdors b . Berlin
Amen , Frl . Gertrud „Villa Monte bello .
Gerbert , Frau Berlin-Friedenau
Westphal , Frau „
von Lösen, Frau „
von Lösen, Frl . „

Villa Panline .
Fackelmann, Hr . S ., K. Regierungsrat

Bamberg
Villa Schill.

Vollhardt , Hr . Oskar , Geh . Justizrat mit
Frau Gem . Nürnberg

Gabler, Frl . Charlotte „

Villa Schöuvlick.
Hönogen . Hr . C , Rechnungsrat mit Frau

Gem . Berlin
M - Treiber-Eugman«.

Schnitzler , Frau Stuttgart
Haus Wacker.

Klunk, Frau Barbara, Rentnersgattin!
Jllertissen Bayern

Krankenheim.
Grau, Karl Münchingen
Kübler, Christian Stuttgart
Schreiber, Oskar « .
Bullmer, Hermann
Hörtling , Friedrich Böckmgen
Taubenberger , Wilhelm Heilbronn
Kyre, Wilhelm Loss-nan
Zeiser, Anton Biberach A
Hoch , Otto Geislingen -Altenstadt
Hipp, Bernhard Friedingen
Heinzelmann , Georg Schwenningen
Hermann , Jakob Untertürkheim
Supper, Friedrich ^
Betz, Karl Rohr ° - 8-
Haisch, Georg Mühlheim a . B .
Gasstrt , Karl Buchhorn
Karrey , Willy Buchau a.
Fischer, Max Riedlmgen a . D.
Holzwarth , Karl Kirchhe m u. T.
Hund, Gustav Kirchheim u . T-
Altenburger , Anton Neuhausen a . S-
Walther, Georg
Ueth, Ferdinand Tuttl ng n
Würthner , Lorenz ^ .2au
Schmid , Wilhelm Zuffenhau
Steidinger, Johannes Bösm
Geiß , Anton !
Obergfell , R-inhold SchramU
Dretlnch , Eugen ^ .„len
Mann. Ulrich „

^ AL
Ellinger, Georg «2 ?'
HSgele, Johannes Dtuug»

Zahl der Fremden «066.
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offeriere ich unter anderem
Gin Posten

Herren-Einsatz-Hemden
non SS Pfennig an

Gin Posten

Herren-Anzüge
von Mark 1L.VV an

Ein Posten

Herren -Mjtzen
von 2S Pfennig an
sowie

Schirm»
SAe. Sr«tt» Zrottttei

z« Spottpreisen .

vMiel vieler
,

klorLkoim,
UslLKvr8trs88v 25 Nvl2Avr8lr »88v 25

vis -L-vis Lake Netropol .

Vrossvr

Lueverksllk
Umbau.

Herren -Anzüge
von Mark 11 an

Burschen -Anzüge
von Mark 5 an

Amben -Anzüge
von Mark 2 .75 an

Wasch-Anzüge
von 80 Pfennig an

Waschblusen n. -Hosen
von 40 Pfennig an

Herren -Hosen
von Mark 2 .50 an

Ferner sämtliche
Mols , Ws , Ami- >!Ü B«zmr Miel

Lvi »ktzk4i« ll8kau8
0 I .08 II8

livopolä LIllw - kkor ^ koim
38, vis - a - vis Neubau Wronker . Telefon 3223 ,

« kasthaus,,Z « kickocht
"

. §

H Samstag
^ de« 13. Juni

« Mshel-
« S »pp<
^ wozu höflichst einladet

h W . Wurz .

H ^ 8 . Mit Ausschank vsn Schwabenbrän z»
^ a . d. Mrauerei Leicht , Waihingen a . I . ^

K
K
K
SU
ri
K
K
K
K
K

^ViI6ba6 , 6en n . ffuni 1914.

LtaU besonderer ^ NLei ^ e !
Verwandten , Creun6en unci Relcannten Aktien wir 6ie trauriAe bsaebriebt ,äa88 un86r lieber , treube8orAter Vater unä Oro88vater

I 'orslwvislvr a . 0 .
beute vormittag 9 Dbr inr 74 . Deben ^ abre nacb lanAern , 8cbwerern Dei6en 83nkt
in 6ern blerrn ent8cbl3ken 18t .

Im I^amen der trauernden Hinterbliebenen :
Die Xin6er :

Cmma Lurrle Aeb . Lo8cb , DlocbinAen
Clara LebniiLer § eb . Do8cb , VViläbaä
blermann Currle , Dor8tmei8ter , DlocbinAen .

6eer6iAUNA: 8arn8t3A nacbrnittaA 4 V» Dbr .

Kccus -
u . Küchen¬

geräte
gtcrs und
H ^ovzeüün

empfiehlt

Kebr
.
Kauter

ktorLkoim ,
^.xotds1rsr§LL86 3—6 .

kranr:
Miiädaä .

Samstag «achmittag
V- 4 Uhr

WlIMllkllllft
betreffs Leichengesang
im Oafth . zur Eisenbahn .

Vollzähliges und pünktliches
Erscheinen dringend notwendig.

Dev Vorstand.
Turn¬
verein
Wildbad.

Heute abend 8 Uhr
Aiisschllßsitziiilt

in der Turnhalle.
Diejenigen Turner, die an

der Turnsahrt nmh Niebelsbach
teilnehmen, haben vollzählig zu
erscheinen .

Der V orstand.

Prima
gelbfl . 8»eisekiirti>fftl

sind eingetroffen und können
am Bahnhof gefaßt werden.

Kklld .

Für sof. od . 15. Juni eine

Stütze gesuchl
in hiesiges Hotel.

Lohn 30— 35 Mk . pr. Mon. ,
freie Kost, Logies u. Familien¬
anschluß . s92

Näheres in der Exped.

ßMWl . MODmiii ,
Freitag » den 12 . Juni 1914 .

8 Uhr Bibelstunde : Vikar
Schenkel .

enttiÄtriie tlüdsckesten
lugaden

Iv vror . Uerbatt .

L . NLLLL « L » ? L « » « LtzLW
Ebersteinftraße 26 : 2 Minuten vom Bahnhof

fertigt elegante

Jackenkleider zu 2Z-Z0 Mk.
unter Garantie.

Hochachtend
Dillwll , D3nien8cbnei6er .

6kr . Stnngor ,
Sattler unä Vspesiier ,

^ lorLkvIM ,
rbsstorstrasss 5 , b< ! ävr »Itsn Spsrkssss

vwpüsblt srrin rviobbalti ^es in
8Lmt ! iedvv beäervsLrea

VIS

Lvfferlasokev
kueirsLelce

vLmevtL8ed6ll , ?ortemonvLie8
vto. oto .

K
K
K
K

S
K
K
K
K
K
K
K
K
K

Aiiill. Mrsteeter.
Wildbad .

Heute abend
„Der käels Lauer?

LonLorl - kroKrLmm
äes

LSuiAl . Lur - OreL68ltzr8 .
I-situng : Agt . blusikäirskto,'.

- -

Samstag , <len 13 . 3ani
vormittL ^ 8 — 9 vkr (^rinkiialle )

1 . 6bor^l.: 0 äu bisk « navinsr bisbs .
2 . Ouvvrturs „Lgnaont " Lsvtkovsn
3 . Ltlsoriöu-liVslrsr . Ktraass
4 . dtäaäoiivll. Lokuksrt
5 . Llslväion »us „vis Ltumoav" ^ ubs,-
6 . ll?kHaug, , Uuiiurkn Vubvrt

oavdm. 3 '/, — 4 '/r bür, Anlagen.
1 . b'vlssokvst türs Vatsrlanä , Uarsvli Ragnor
2 . Ouvsrturs „ ÄLvburiâ " Nüilsr-LsrgliLussn
3 . 8vbätsvt>vn- V^airsr Usintiarät
4 . Larabsnäss Oounoä
5 . K'aat . »u* „vor Miläsobütv." bortning
6 . bisvoksu Is.88 uds tsa/ .sn , ^ »irsr vildsrt

»benäs 5—6 tlkr ( Larplats )
1 . Hookv.viis -U»rsoli blsnäslssobu
2 . Oavsetar« «us „Obsrou" V^sbor
3 . kossvbILttvr, Strauss
4 Nsloäisu „ Vas vlookisia <l«s Vromitsn" Nuillart
5 . 8csns u . ^ .riv „vor üisgsaäs Voüänäsr " IVsgnsr

4 .ksuäs 8 '/ « vbr Lursnal.

SvMlllLK, Ü6Q 14. 4llN1
— » MILIär -Louiwrlv . —^

Aapvlls clss vlaava -UsAiinsllts „Aonig ^ ilüaloa"
»ns VuäveigsburK.



Bon meiner Einkaufsreise zurückgekehrt empfehle ganz besonders billige

KeleeenIlkils - LLiike
Große Posten

«saekvirklsiätzr
aus schwarz-weiß karierten, engl, gemusterten ,

blauen und schwarzen Stoffen

Ein Posten

11ri8 <;! ilLN8lüm <;
aus Leinen , Froite und Ripsstoffcn in

weiß, gelb und hellblau

Ein Posten

Lo8lÜWM <;Il6H
aus blauen und enal. Stoffen , die von

ganz teueren Kostümen herrühren

jetzt ? . 58 , 12 . — u . 14 . 58 Mk

Große Posten Sommerkleider
aus Batist , Voile und Frottestoffen, in weiß,
ecru , hellblau und anderen modernen Farben

WM . IOKLLLZZiisHM .

Ein großer Posten

Mousteline- und Irottekleider
unerreicht billig, nur neueste Modeschöpfungeu

WIM UKIMHdisNW .

Ein Posten Seidenkleider
tonangebende Modellkopien, beste u. haltbarste

Qualitäten ,

jkht K H «ü Z» Mk.

Wcrsctzbtusen : Waschbtrrsen
denkbar größte Auswahl , neueste Fassons , in

Matist , Leinen , Wolle , Isrotte , Krepon .

Große Posten

Kostüm - Röcke
schwarz-weiß kariert, aus Wasch - und

Wollstoffen, jetzt

z ?s 45 ° 57s A°° io -°

Große Posten

Kostüm - Röcke
aus engl , gemusterten, blauen und schwarzen

Stoffen , nur neueste Fassons , jetzt

AsZ ^ sogsoßsoMoo

Ein Posten

Loden - Mäntel
wasserdicht , WM " weit unter Preis ,

jetzt

» , M» » » - »

8lauk - u . kvKvimiäulvl
in blau, LelivarL unä Kellen karken

jetzt 1« , 13 .5V, 15 , 18 , 22 - 27 Mk .

« »
v » « G

» »

mwr llerrb

Loslümv
vv88vrAe >v81i » 1i <;k

FiL ^ ilulivL 1 krrltdarv (jnrrlitLIvii .

krvkLNLIM
MstLZerstrasss 3.

Haus - Verkauf .
Habe in der Löwenbergstraße

8 Lvt rölltLblö ÜLllser
Fr . 231 und 232

unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Robert Rrautz
Maurermstr .

Pateutierte

EWe D UeMchk
aus impr. Holzfilz

verhindert übten Geruch , bakterientötend

luftreinigend , schalldämpfend
ME " Aerztlich empfohlen "WM

per Stück SS Pfg ., bei 100 Stück und mehr zum Fabrikpreis .

Alleinverkauf

Rodvrl ^ rvibsr .

? kor2ksimsr Mirsu - Il .sx3 .r3 .tnr ^ sr1lLtLtts
unä IIKrsu - HLllLllMA

Haken LvrrmLLL
.lostzk Rank RktvstkolKer

I-,Liriiu8tra836 4 1-,arnm8tra88e 4

Uhren und Goldwaren
zu billigen Preisen

unter Garantie

WepccrnLrrren
:— : schnell, zuverlässig und billig . :— :

Wate „Amer zu »miete»
"

sind zu haben in der B . Hofmannschen Bnchdrnckerei «

S . L . ^ ri« s -Dottttck
Estsetts

Speeialmarke « ;

MeMO von Mk . 12 .50 an

mit doppelter Rückenschnürung
von Mk . 9 .50 , 11 . 50 und höher

Wollster Ersatz für Maßcorsetts .

Allein -Verkauf :

Corjettenhsus Anna Bauer
Inh . : Anna Wandpflug , König -Karlstr. 96

üklm
» ü .

Gamstag abend 8 Uhr
QM6ra .1vsr8Lw .w1uiw

im „Gchwarzwald-Hotel"?
Tagesordnung :

1 . Rechenschaftsbericht
2 . Wahl der Vorstandsmital
3 Verschiedenes .

Die Mitglieder werden ge¬beten , vollzählig zu erscheinen
Der Vorstand .

Wimm » «Mick«
In meinem Neubau

Reuubachftraße
habe ich noch einige Wohnungen
bis 1 Juli oder 1 . Oktober
zu vermieten .

RkOksrtz LülLllLL
Maurermstr .

Sensen und
Sensenwörbe
hat stets auf Lager
Barth , Schmiedmstr.

Kakmbach .

Unübertroffen ist die
hochfeine

„ Mairose "
Parkett - und Linoleum-

Wichse.
Allein . Fabr .

kürslls

küctiengswle
'

ZilkM
Möbelhandlnug

Uforzheim
Waisenhausplatz 8

empfiehlt sein großes Lager
in allen Sorten

Polster- und
Schreinermödein

zu den billigste » Preise «.
Nur fachmännische Ausführung .

Im Stimmen
von Rlavteren

empfiehlt sich . ' s7ö
Näheres in der Expedition

HckM-PtlM « .
Bin Samstag u . Sonntag

den 13 u . 14 Juni in Wild¬
bad im Gasthof zur Eisenbahn
1 Tr . für Damen und Herren
von einfachsten bis höchsten
Ständen zu sprechen und zwar
je von 10 bis abends 10 Uhr.
Viele Erfolge . Denkbar größte
Wahl . Diskretion selbstverst .

Frau
Josephine Hofman «,

Talhcim - Heilbro nn .
Heirats -Institut .

LkitkNM
' Wz und
TmiWt -

« M
in allen Größen und Preislagen
sowie einzelne Teile hiezu wie
Wader , Deichseln ufw .
kaufen Tie billig und gut

nur bei
V7M . LrosLFkorsksiiL
Ecke Zerrenner - u . Baumstr .

Gegen bar ! Auf Kredit !

Rlüdsl .
Complette Wohnungs - Einrich¬

tungen, Einzelmöbel wie :
Schränke, Vertikos, pol . und
lackiert aller Art , Polstermöbel
in großer Auswahl , Divane
von Mk . 45 an, Chaiselongue
von Mk. 32 an. Röste, Ma¬
tratzen in Wolle von Mk . 20
au, Capokmatratzen von Mk.
40 an, Roßhaarmatratzen von
Mk 60 an . Nur fachmännische
Arbeit . Kein Laden, daher

staunend billige Preise .
Möbel - und Tapezier -

Geschäft

Folltwuiu «
Pforzheim , Erbprinzenstr . 58

Setbstgedranntes

WsliMWllM
Hesenbranniwein
Fruchlbrsimtwein

empfiehlt fortwährend .
I . Benerle .

Haud-
Rafier -
Tascheu-
Wand -
Haar -
Hut -
Kleider-
Zahn -
Taschen-
Frifier -

Breunlampen
Breunfcheereu
Seife
Seifeudose «
Reise -Neeefiaire

Taschen-Neeeffaire
Mauieure

Ramme "
empfiehlt billigst

MWrl -NW k».

rmmerr -Ikee
das moderne

Mdei - kutr - nnä ^ dstLnb -Uunäsr
reinigt und AM" poliert ' LL zugleich blitzschnell,

a Flasche SV Pfennig .
Stets staub - und bazillenfreie Wohn - und Schlafränme .

ürvKvriv kirunäiivr
Inh . Herma « « Erdma « « .
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